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Editorial

Liebe Porsche Clubpräsidenten,
liebe Porsche Clubmitglieder,

Die Sommermonate sind vorbei, und im
Gegensatz zum Sommer, der strecken-
weise buchstäblich ins Wasser fiel,
konnten sich die weltweiten Porsche
Clubs vieler erfolgreicher Veranstaltun-
gen erfreuen. 

Über viele der nationalen und internatio-
nalen Events haben wir in diesem Me-
dium bereits berichtet. Bei den Großver-
anstaltungen ist es Tradition, dass sich
Mitglieder der Familie Porsche und des
Vorstandes der Porsche AG unter den be-
geisterten Teilnehmern befinden. Sie be-
trachten ihre Teilnahme nicht nur als
Zeichen der Wertschätzung, sondern
nehmen gern teil an der Begeisterung
und Euphorie der Porsche Enthusiasten.
Hans-Peter Porsche zum Beispiel war
nun zum 29. Mal bei der Porsche Pa-
rade in den USA dabei. „Unser Vater
wollte immer, dass zumindest einer von
uns Söhnen als Vertreter der Marke Por-
sche teilnimmt, um damit das Engage-
ment der Clubs zu würdigen.“, wie er im
Rahmen der Parade bemerkte. „Und da-
mit keine Zweifel entstehen, ich komme
wieder!“

Wenn man die bisherigen Veranstaltun-
gen noch einmal Revue passieren lässt,
wird einem die Bedeutung der Clubs für
die Markenwelt von Porsche deutlich.
Über keine andere Plattform kommen so
viele Porsche Liebhaber zusammen, um
gemeinsam ihre Begeisterung für die
klassischen und aktuellen Produkte von
Porsche zu pflegen. Einige Höhepunkte
der laufenden Saison waren sicherlich
das internationale Porsche 356 Meeting
in Spanien und die bereits erwähnte Por-
sche USA Parade in San Diego.

Aber nicht nur die großen Veranstaltun-
gen der Clubs machen die Erlebniswelt
Porsche aus. In vielen Berichten über
große und kleine Veranstaltungen kam
das soziale Engagement der Clubs deut-
lich zum Vorschein. Wir berichteten über
den Children’s Day des Porsche Club We-
stern Australia, über den Porsche Club
Polen, der Kinder aus einem Waisenhaus
mit auf eine Erlebnisfahrt nahm. Und
hier in dieser Ausgabe lesen Sie gleich
in zwei Artikeln wie Porsche Clubs ver-
antwortungsvoll am sozialen Leben ihrer
Region teilhaben und sie mitgestalten:

Das Team der weltweiten Porsche Clubbetreuung

Der Porsche Club Steiermark bot Kin-
dern aus einem SOS-Kinderdorf ein be-
sonderes Fahrerlebnis, der Porsche
Club Tirol nahm stark sehbehinderte
Menschen mit auf die Rennstrecke.

Die organisatorischen Anstrengungen,
die unsere Clubmitglieder hierfür auf-
wenden, wissen wir zu würdigen. Wir
möchten uns hier an dieser Stelle noch
einmal bei allen Organisatoren, Helfern,
Mitstreitern und Teilnehmern für diesen
spannenden und prall gefüllten Sommer
bedanken.

Jeder Club lebt vom Erfolg seiner Ver-
anstaltungen. Die Porsche Club News
berichtet über Ihre Veranstaltungen und
hilft so, Ihre Events zu kommunizieren.
Wir wollen Sie dazu aufrufen, uns bei der
Verbreitung der Porsche Club News zu
unterstützen. Bitte leiten Sie die an Sie
geschickte Club News per E-Mail an Ihre
Mitglieder weiter. Wir wollen die welt-
weite Porsche Clubgemeinschaft leben
und unterstützen. Die Porsche Club
News ist hierbei ein wichtiger Bestand-
teil. Lassen Sie auch Ihre Mitglieder
daran teilhaben !

Wir wünschen Ihnen einen erfolgreichen
Verlauf der verbleibenden Saison !

Ihr Team der weltweiten 
Porsche Clubbetreuung

Sandra Mayr
Alexander E. Klein
Anne Philipp
Mathias Menner
Paul Gregor
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In eigener Sache Porsche Club News im Internet:

Um uns die Arbeit bei der Erstellung der Porsche Club News zu erleichtern, möchten
wir Sie bitten, dass Sie uns Ihre Beiträge per E-Mail zukommen lassen. Hängen Sie
Ihre textlichen Beiträge als Wordfile an. Ihre Bilder speichern Sie bitte vorzugs-
weise im Tiff-Format, gegebenenfalls im JPEG-Format (Mindestauflösung 300 dpi,
bei einer realen Größe von mind. 13cm Breite, als RGB oder CMYK). Achten Sie
bitte darauf, dass keine „Verpixelungen“ in den Bildern auftreten und Sie die Bilder
nicht als indizierte Farben (Web-Farbskala) speichern. Wordfiles oder Powerpoint
Präsentationen mit eingebetteten Bildern können wir leider nicht in einer druckreifen
Qualität weiterbearbeiten.

Ihre Redaktion

Im Internet sind jeweils die aktuelle 
Porsche Club News sowie die archivier-
ten Zeitschriften ab der Ausgabe 1/99
unter: www.porsche.com abrufbar.

Sandra Mayr
Alexander E. Klein
Anne Philipp
Mathias Menner
Paul Gregor

E-Mail: Sandra.Mayr@porsche.de
E-Mail: Alexander.Klein@porsche.de
E-Mail: Anne.Philipp@porsche.de
E-Mail: Mathias.Menner@porsche.de
E-Mail: Paul.Gregor@porsche.de

Club E-Mail: porsche.club@porsche.de 

Tel.: +49 (0)711 911-7 80 14
Tel.: +49 (0)711 911-7 89 67
Tel.: +49 (0)711 911-7 83 97
Tel.: +49 (0)711 911-7 83 07
Tel.: +49 (0)711 911-7 89 68

Fax: +49 (0)711 911-7 89 89

Ihr Team in der Porsche Clubbetreuung:

Redaktion: 
Anne Philipp, Clubbetreuung

Layout und Gestaltung:
Büro Linientreu 
Büro für Gestaltung, Stuttgart
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1. Neues von der Porsche AG

Der gebürtige Neuseeländer Rod Millen
lebt seit Mitte der Siebziger Jahre in
den USA, wo er dreimal die nationale
Rallyemeisterschaft gewann. Auch in
seinem Geburtsland holte Millen drei-
mal den nationalen Titel. Am bekannte-
sten wurde der Offroadspezialist aber
mit seinen fünf Gesamtsiegen beim be-
rühmtesten Bergrennen der USA, dem
„Pikes Peak Race to the Clouds“ in Co-
lorado.

Vier verschiedene Teams konnten sich
im Verlauf der Rallye an die Spitze setzen:
Auf den ersten Etappen durch Russ-
land, über den Ural und in Sibirien hatte
sich zunächst der ehemalige Rallye Eu-
ropameister Armin Schwarz (Österreich)
mit seinem Beifahrer Oliver Hilger
(Stuttgart) in der Führung etabliert. Bis
zum neunten Tag hielt das Duo mit dem

Nach zwei Wochen Fahrt von Moskau
nach Ulan Bator erreichten der Ameri-
kaner Rod Millen und sein Beifahrer Ri-
chard Kelsey mit einem Porsche Ca-
yenne S Transsyberia als Erste das Ziel
in der Hauptstadt der Mongolei. 

Rund 17 Minuten trennten nach 7.100
Kilometern das Team Italy 1 mit Antonio
Tognana und Carlo Cassina auf Platz
zwei von Millen. Das Team Quatar mit
Adel Abdulla und Norbert Lutteri lag im
Ziel auf Rang drei, 23 Minuten hinter
dem Sieger.

Der von den Strapazen gezeichnete
Rod Millen sagte: „Das war die größte

Drei Porsche Cayenne S Transsyberia auf den ersten drei Plätzen,
sieben Cayenne in den Top Ten. So lautet das Ergebnis der Transsyberia
Rallye 2007, eines der härtesten Offroad-Marathons der Welt.

motorsportliche Herausforderung mei-
nes Lebens. Wir alle haben in diesen
zwei Wochen Fehler gemacht, sowohl
die Fahrer als auch die Copiloten bei
der Navigation. Richard und ich lagen
wohl am seltensten daneben. Die
Schlüssel zum Erfolg waren bei diesem
unglaublich harten Marathon Erfahrung
und Umsicht. Wir haben gewusst, wo
wir langsam fahren mussten und wo wir
den Cayenne laufen lassen konnten. Es
ist unglaublich, in einem Luxusfahrzeug
eine solche Rallye zu überstehen. Der
Cayenne ging auf den schnellen Ab-
schnitten beeindruckend voran. Im Ge-
lände hat mich der Porsche immer wie-
der mit seinen Fähigkeiten überrascht.“

Abenteuer Transsyberia
Motorsport
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Endergebnis

1. Rod Millen/Richard Kelsey 
Porsche Cayenne S Transsyberia
13:12.28,59 Stunden

2. Antonio Tognana/Carlo Cassina
Porsche Cayenne S Transsyberia
17.19,48 Min. zurück

3. Adel Abdulla/Norbert Lutteri 
Porsche Cayenne S Transsyberia
23.14,42 Min. zurück

4. Lars Kern/Daniel van Kann 
Suzuki Grand Vitara 
1:12.23,44 Stunden zurück

5. Pau Soler/Laia Peinado
Porsche Cayenne S Transsyberia
1:19.21,80 Stunden zurück

6. Simon Garnham/Matt Garnham
Toyota Landcruiser 
1:44.10,14 Stunden zurück

7. René Metge/Silvain Reisser
Porsche Cayenne S Transsyberia
2:15.23,80 Stunden zurück

8. Oliver Schmidt/Thomas König
Porsche Cayenne S Transsyberia
2:39.32,85 Stunden zurück

9. Dr. Erik Brandenburg/Stefan Preuß
Porsche Carrera
2:42.26,33 Stunden zurück

10. Karim Al-Azhari/Blair Cole
Porsche Cayenne S Transsyberia
3:25.05,88 Stunden zurück

Cayenne S Transsyberia die Spitze.
Drei Reifenschäden während der ersten
Prüfung in der Mongolei kosteten das
Team Germany 1 dann allerdings den
Spitzenplatz. Ein britisches Toyota
Team lag für die nächsten beiden Tage
vorn, fuhr sich dann aber in einem
Schlammloch fest.

Damit übernahmen Dr. Erik Branden-
burg und Stefan Preuß (beide Hamburg)
in ihrem selbst aufgebauten 911 Car-
rera aus dem Jahr 1975 Position eins.
Mit dem nur rund 1.100 Kilogramm
schweren Hecktriebler beherrschten
sie die 285 Sonderprüfungskilometer
der zwölften Etappe von Altay nach
Bayankhor in der Mongolei, fielen aber
im Verlauf des nächsten Tages bei tie-
fen Flussdurchfahrten zurück, um im
Ziel als Neunte gewertet zu werden. Auf
dieser 13. Etappe kam für Schwarz/
Hilger mit einem Unfall das Aus. Armin
Schwarz überstand den mehrfachen
Überschlag aus hoher Geschwindigkeit

dank des in dem Cayenne installierten
Sicherheitskäfigs unverletzt, Oliver Hil-
ger trug lediglich Prellungen davon.

Am Ziel in Ulan Bator feierten die ange-
kommenen Teams begeistert die „stil-
len Helden“ dieses Marathons mit vor
Ort gebrautem, „deutschen“ Khan
Bräu: Zehn Porsche Mechaniker hatten
die Rallye in vier Cayenne und zwei Lkw
begleitet. Sie brachten unter anderem
das Kunststück fertig, nach der neun-
ten Etappe fünf durch Fahrfehler
schwer beschädigte Cayenne über
Nacht wieder in rennfertigen Zustand
zu versetzen. Bis zu 40 Stunden ohne
Schlaf waren die Mechaniker im Ein-
satz. Keiner der 27 gestarteten Ca-
yenne fiel mit einem Technikdefekt aus.
Sechs Porsche Teams mussten vor
dem Ziel die Segel streichen – alle nach
Unfällen, bei denen niemand ernsthaft
verletzt wurde.

Pressemitteilung Porsche AG

Sieger Rod Millen: „Das war die größte motorsportliche
Herausforderung meines Lebens“
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Impressionen von der Transsyberia Rallye 
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Impressionen von der Transsyberia Rallye 
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Der ausschließlich mit Heckantrieb und
manuellem Sechsganggetriebe liefer-
bare Hochleistungssportler sprintet in
nur 3,7 Sekunden aus dem Stand auf
Tempo 100 und erreicht eine Spitzen-
geschwindigkeit von 329 km/h bei ei-
nem durchschnittlichen Kraftstoffver-
brauch von 12,5 Liter/100 km nach
„Neuem Europäischen Fahrzyklus“ (NEFZ)
– ein Wert, der bis vor wenigen Jahren
in dieser Leistungsklasse als unerfüll-
bar galt. 

Porsche präsentierte mit dem neuen 911 GT2 auf der IAA in Frankfurt den
bisher stärksten Elfer. Das markante Design mit großen Lufteinlässen im
Bugteil sowie dem charakteristischen Heckflügel drückt bereits im Stand
das Leistungspotenzial des schnellsten 911 Modells aus. 

Der Motor des neuen 911 GT2 basiert
auf dem Sechszylinder-Boxertriebwerk
des 911 Turbo, das von zwei Abgastur-
boladern mit variabler Turbinengeome-
trie (VTG) mit Luft versorgt wird. Seine
Nennleistung von 530 PS (390 kW) er-
reicht der 3,6-Liter-Boxer bei 6.500
Umdrehungen pro Minute. Das maxi-
male Drehmoment liegt bei 680
Newtonmeter und wird im Drehzahlbe-
reich zwischen 2.200 und 4.500 Um-
drehungen pro Minute abgegeben. Bei

einem Leergewicht von 1.440 Kilo-
gramm beträgt das Leistungsgewicht
2,72 Kilogramm pro PS. Für den Leis-
tungszuwachs von 50 PS gegenüber
dem Ausgangsmotor sorgen im neuen
911 GT2 zwei Turbolader mit größerem
Verdichterrad und strömungsoptimier-
tem Turbinengehäuse, die auf einen hö-
heren maximalen Ladedruck geregelt
sind. Erstmals kombinieren die Porsche
Techniker im GT2 das Turbotriebwerk
mit einer Expansionssauganlage – einer
Revolution bei aufgeladenen Motoren. 

Ein starkes Stück
Premiere 911 GT2

Große Lufteinlässe am Bug
kennzeichnen den neuen GT2
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Porsche Club News 2/07

Dabei nutzt das Prinzip die schwin-
gende Luft im Ansaugtrakt während der
kühleren Expansionsphase für die Ge-
mischaufbereitung, wodurch die Tem-
peratur des Kraftstoff-/ Luftgemisches
im Brennraum reduziert wird. Das be-
deutet eine deutliche Steigerung der Ef-
fizienz: Bei maximaler Leistung wird
eine Verringerung des Kraftstoffver-
brauchs um 15 Prozent erreicht.

Auch auf der Abgasseite bietet der 911
GT2 Neuentwicklungen. Zum ersten
Mal kommen in einem Porsche mit Stra-
ßenzulassung serienmäßig ein End-
schalldämpfer und Endrohre aus Titan
zum Einsatz. Der teure Werkstoff redu-
ziert das Gewicht eines vergleichbaren
Bauteils aus Edelstahl um rund 50 Pro-
zent auf lediglich neun Kilogramm.

Beim neuen 911 GT2 kommt serienmä-
ßig die PCCB Bremsanlage mit Brems-
scheiben aus Kohlefaser-Keramikver-
bund zum Einsatz, die für enorme Kon-
stanz der sehr hohen Verzögerungs-
werte sorgt. Gegenüber vergleichbaren
Graugussbremsanlagen verringert die

PCCB Bremsanlage das Gewicht der
ungefederten Massen um rund 20 Kilo-
gramm. 

Zur weiteren Serienausstattung zählen
auch das elektronisch geregelte Dämp-
fersystem Porsche Active Suspension
Management (PASM). 

Der GT2 rollt auf 19 Zoll großen Leicht-
metallrädern, an der Vorderachse mit
Sportreifen der Dimension 235/35 ZR
19 und an der Hinterachse in der Di-
mension 325/30 ZR 19. 

Pressemitteilung Porsche AG

Zum ersten Mal kommen in einem 
Porsche mit Straßenzulassung serien-
mäßig ein Endschalldämpfer und End-
rohre aus Titan zum Einsatz
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Über die Gründe für die Schaffung
einer Holding
„Um allein aufgrund der unterschiedli-
chen Größenordnungen Porsche als
selbstständige und unabhängige Ge-
staltungseinheit zu erhalten, werden wir
eine Holding etablieren, deren Aufgabe
das Beteiligungsmanagement für die
künftige 100-Prozent-Tochter Dr. Ing.
h.c. F. Porsche AG und die Volkswagen-
Beteiligung von derzeit 31 Prozent um-
fasst. Im Klartext heißt das: Die Dr. Ing.
h.c. F. Porsche AG, so wie sie heute da-
steht und so, wie Sie das Unternehmen
kennen, wird unabhängig von Volkswa-
gen-Entscheidungen weiterhin selbst-
ständig und allein aus ihrer Wettbe-
werbssituation heraus operieren können.
Porsche wird mit dieser Konstruktion
Porsche bleiben.“

Über die Situation vor dem Einstieg
bei Volkswagen
„Wir haben gespürt, dass uns der Er-
folg zwar Respekt einbrachte, aber we-
nig Freunde. Unser traditionelles Engi-
neeringgeschäft für Fremdkunden litt
unter der Konstellation. Gemeinschafts-
projekte mit anderen Herstellern waren
nicht mehr denkbar. Selbst im Volkswa-
gen-Konzern – und ich sage das an die-
ser Stelle wohlüberlegt und bedacht –
hatten wir zunehmend Mühe, Ge-
sprächspartner zu finden. [...] Ob die
nächste Generation von Cayenne und
Touareg nochmals gemeinsam aufge-
legt werden würde, war 2005 durchaus

offen. Uns wurde jedenfalls schnell klar,
dass unser Geschäftsmodell – also das
Teilen von Engineeringkosten und das
Nutzen leerstehender Kapazitäten zum
beiderseitigen Vorteil – auf Dauer in die-
ser Umgebung und unter den bestehen-
den Bedingungen keinen wirklichen Be-
stand haben konnte.“ 

Über den Einstieg bei Volkswagen
„Das lief ab wie in einem Uhrwerk. Die
Präzision mit der der strenge Fahrplan,
die juristischen und finanztechnischen
Hürden genommen wurde, hat uns in-
ternational bei unseren Wettbewerbern
und den Finanzinstituten hohen Respekt
eingebracht. Und ich erlaube mir, an
dieser Stelle unseren Finanzstrategen,
allen voran Holger Härter mit seiner
Mannschaft, unseren strategischen Un-
ternehmensplanern sowie den beteilig-
ten Juristen und Bankern, Dank zu sa-
gen. Sie haben einen tollen Job ge-
macht.“

Über den Volkswagen-Konzern
„Volkswagen spielt zwar in der Champi-
ons League, ist aber noch nicht an der
Spitze. Die Kostenstrukturen im Kon-
zern stimmen noch nicht und auf der
Weltkarte gibt es noch zu viele weiße
Flecken, zumindest was die Profitabili-
tät in den einzelnen Märkten anbelangt.
Aber wir wissen, wo es anzupacken gilt
– und wir werden unser Wissen nicht für
uns behalten.“

Über den Einfluss bei VW
„Wir sind jetzt in der unumstritten guten
Lage, je nach Situation, Liquidität oder
anderer Parameter bei Volkswagen un-
seren Einfluss auszubauen und geltend
machen zu können, ohne weitere Hürden
nehmen zu müssen. Theoretisch gese-
hen müssten wir erst bei Überschreiten
der 50-Prozent-Schwelle wieder melden.
[...] Publikum, Aktionäre bei Volkswa-
gen und Porsche, Mitarbeiter bei Volks-
wagen und Porsche sowie die Finanz-
und Kapitalmarktexperten akzeptieren
unsere angesagte Rolle, ein dauerhafter
und verlässlicher Partner von Europas
größtem Automobilkonzern zu sein.
Und beinahe alle begrüßen unsere Ab-
sicht, eines der ideenreichsten, interes-
santesten und spannendsten Automo-

Die neue Porsche Welt nimmt konkrete Formen an. Eine Grafik ver-
deutlicht die Struktur des Konzerns nach der Gründung der Porsche
Automobil Holding SE. Bei der außerordentlichen Hauptversamm-
lung in der Stuttgarter Porsche Arena analysierte der Vorstandsvor-
sitzende Dr. Wendelin Wiedeking in seiner Rede vor den Aktionären
die Situation. 

„Wir schützen Porsche und Volkswagen“
Auszüge aus der Rede von Dr. Wiedeking

Positions-Bestimmung: Dr. Wendelin
Wiedeking vor den Aktionären
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bilunternehmen weltweit vor der mögli-
chen Zerschlagung geschützt zu haben.
Darauf sind wir selbst am meisten stolz.“

Über gemeinsame Ziele
„Ohne das engagierte Eintreten der Mit-
arbeiter und Aktionäre von Porsche und
von Volkswagen für unsere ganz große
Aufgabe werden wir uns schwer tun.
Kriege gewinnt nur, wer seine Batail-
lone geschlossen und entschlossen hin-
ter sich weiß. Und wir sind gezwungen,
auf unterschiedlichen Schlachtfeldern
zu gewinnen, denn die Gegner, also die
großen Spieler im globalen Automobil-
Monopoly, haben sich längst formiert
und suchen nur die weiche Flanke bei
Porsche und Volkswagen. [...] Wir wer-
den nicht tatenlos zuschauen, wie Wett-
bewerber, zum Teil mit ungleichen Waffen,
unseren Wohlstand bedrohen. [...] Wir
stellen uns diesem weltweiten Vertei-
lungskampf und wir werden alles tun,
dass Volkswagen im Verbund mit sei-
nem verlässlichen Partner Porsche ein
ernstzunehmender Mitspieler im globa-
len Wettkampf um die individuelle Mobi-
lität bleibt.“

Über das Verhältnis zwischen 
Porsche und VW
„Wir wollen das sein, als das wir uns in
Wolfsburg eingeführt haben: ein ver-
lässlicher Partner. Das bedeutet nicht,
dass wir uns mit der Zuschauerrolle be-
gnügen werden. Immerhin haben wir
zwischenzeitlich mehr als fünf Milliar-
den Euro in die VW-Beteiligung inves-
tiert und es wäre geradezu fahrlässig,
wenn wir uns um unser Investment nicht
kümmern würden. Aber wir werden un-
seren Einfluss aus der Holding heraus
wahrnehmen und nicht aus der operativ
selbstständigen Dr. Ing. h.c. F. Porsche
AG, die natürlich ihre eigenen Interes-

sen hat und die zwangsläufig nicht im-
mer mit den Interessen des VW-Kon-
zerns identisch sein müssen. Wir schüt-
zen also mit dieser Konstruktion nicht
nur Volkswagen, sondern auch Porsche
und stellen damit vor aller Augen si-
cher, dass nicht der Schwanz mit dem
Hund wedelt.“

Über die Auswirkungen der neuen
Konzernstruktur
„Für die Arbeitnehmer und ihre Vertre-
tungen ändert sich nichts. Die Ausglie-
derung führt zu einem sogenannten Be-
triebsübergang, der auch den Über-
gang der Arbeitsverhältnisse auf die
Porsche Vermögensverwaltung, die zur
neuen Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG wird,
mit allen bestehenden Rechten und
Pflichten vorsieht. Die Arbeitnehmerver-
tretungen und die tariflichen Strukturen
bleiben deshalb unverändert und set-
zen sich eins zu eins fort.“

Über die Europäische Aktiengesell-
schaft Societas Europaea SE
„Den Schritt in eine europäische Aktien-
gesellschaft haben wir uns gut über-
legt. Bei dieser Rechtsform handelt es
sich um eine seit dem Jahr 2001 er-
möglichte supranationale Ausgestal-
tung, die auf europäischem Recht ba-
siert. Die Umwandlung führt lediglich zu
einem Wechsel der Rechtsform, wäh-
rend die Gesellschaft an sich bestehen
bleibt.“

Über die Zukunft
„Der Kampf um die Pfründe in der glo-
balisierten Welt hat erst begonnen. Und
wir stellen uns dieser Auseinanderset-
zung – mit Mut, auch mit dem Mut zum
Risiko.“ 

Carrera Ausgabe 7/2007

Die Struktur nach der Umwandlung

100 Prozent der
Stammaktien

100 Prozent der
Vorzugsaktien

ca. 31 Prozent der
Stammaktien

100 Prozent

Familienaktionär

Porsche Automobil Holding SE

Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG Volkswagen AG

Vorzugsaktionär
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2. Eventkalender

Porsche 356 Club Japan:
356 Holiday 2007

Die vom Porsche 356 Club Japan ver-
anstaltete „356 Holiday 2007“ wird am
Wochenende vom 6. bis 7. Oktober 2007
auf der Halbinsel Ise Shima, nahe der
Stadt Nagoya stattfinden. Am Samstag
stehen vor allem der Concours d’Elé-
gance, die Mitgliederversammlung und
das Gala Dinner mit Siegerehrung auf
dem Programm. Der Sonntag entführt
die Teilnehmer auf eine gezeitete Rallye
nach Nagoya. Die Teilnehmer erwartet
wie bereits zwei Jahre zuvor Raritäten
vom Schlage eines 718 RS 60 Spyder
oder eines Porsche 904.

Weitere Informationen unter: 
Porsche 356 Club of Japan
Tel.: +81 (0)3 5725 5005
Tel.: +81 (0)3 5723 6021
E-Mail: 356@neko.co.jp

Zu Gast im Paradies:
Der 14. Paradis Porsche Saint-Tropez

Vom 13. bis 14. Oktober 2007 lädt die
Région Méditerranée des Porsche Club
France zum mittlerweile traditionellen
Paradis Porsche nach Saint-Tropez ein.

Um der großen Anzahl an Teilnehmern
gerecht zu werden, stellt der Club die-
ses Jahr eine noch größere Fläche im
Hafen von Saint-Tropez zur Verfügung.
So können nun noch mehr Porsche En-
thusiasten ihre gepflegten und gelieb-
ten Kostbarkeiten präsentieren.

Als Porsche Fan sollte man zumindest
einmal an diesem unbeschreiblichen
und faszinierenden Wochenende an ei-
nem der schönsten Plätze der Welt teil-
genommen haben. Nicht umsonst gibt
es Teilnehmer, die schon ihre 14. Teil-
nahme feiern können !

Programm 13.10.2007 
Wertungsfahrten, Ausstellung der Fahr-
zeuge im Hafen, Foto-Rallye, Gala Dinner
mit Show und Party.

Programm 14.10.2007
Bootsfahrt zur bekannten Canebier
Bucht, Concours d’Elégance, Parade in
der Stadt mit Halt auf dem Podium vor
dem Café Sénéquier.

Porsche Club de France
Région Méditerranée
Anmeldung: 
Tel.: +33 (0)4 67 69 48 92 
Fax: +33 (0)4 67 69 48 92 
Im Internet:
www.club911med.com





16

Porsche Club News 5/07

3. Club Management

Porsche Club Trophies 2007
Bestellformular

Die Porsche Club Saison 2007 neigt sich bereits dem Ende
zu und wir möchten uns für all Ihre Aktivitäten und Ihr Engage-
ment ganz herzlich bedanken. 

Zum Jahresende gibt es vielerlei Gründe zu feiern – zum Bei-
spiel im Rahmen Ihrer Club Abschlussfeier. Für solche An-
lässe möchten wir Ihnen gerne, wie auch in den vergangenen
Jahren, wieder unsere Club Trophies anbieten. Diese werden
in einer Auflage von 800 Stück produziert. Aufgrund der Viel-
zahl an Clubs können maximal 10 Exemplare pro Club bestellt
werden.

In diesem Jahr aber bietet Ihnen die Porsche Clubbetreuung
noch einen weiteren Service an. Die Gravurschilder werden
durch uns individuell nach Ihren Wünschen beschriftet und auf
dem Sockel befestigt. Wir bitten Sie daher, uns im Vorfeld
Ihre genauen Textwünsche zukommen zu lassen. Die Kosten
dafür werden von der Porsche Clubbetreuung übernommen,
der Aufwand reduziert sich für Sie und darüber hinaus ist die
Club Trophy nach Versand direkt einsatzbereit. 

Die Trophies können ausschließlich über die Club Präsidenten
bei uns bestellt werden. Bei Interesse bitten wir Sie, uns
schnellstmöglich Ihren Bedarf bis spätestens 16. November
2007 per angehängtem Bestellformular mitzuteilen (bitte
leserlich in Blockschrift ausfüllen, damit eine korrekte Gravur
gewährleistet werden kann). 

Bitte beachten Sie, dass die Produktion und der Versand der
Trophies mindestens 4–6 Wochen in Anspruch nehmen wird.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung !

Ihr Team der weltweiten Porsche Clubbetreuung

Beispiel Club Trophy aus 2006
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Porsche Club Trophies 2007
Bestellformular

Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG Bitte bis spätestens 16. November 2007 zurück an :
Mathias Menner/Clubbetreuung Fax: +49 (0) 711 911 7 89 89
Porschestraße 15–19
D–71634 Ludwigsburg

Porsche Club:

Vollständige Lieferadresse (kein Postfach)  

Kontaktperson: Tel.:

Strasse: Hausnummer:

PLZ: Ort:

Land:

Wir bestellen    Club Trophy(s)

Mit folgender Gravur:

Trophy Nr. 1:

Trophy Nr. 2:

Trophy Nr. 3:

Trophy Nr. 4:

Trophy Nr. 5:

Trophy Nr. 6:

Trophy Nr. 7:

Trophy Nr. 8:

Trophy Nr. 9:

Trophy Nr. 10:

WICHTIG! Bitte beachten Sie, dass die Produktion und der Versand mindestens 4–6 Wochen 
in Anspruch nehmen wird! 

Unterschrift: Datum:
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Auf Empfang: weltweite Verteilung der Porsche Club News
Online Versand der Porsche Club News

Jeder Club lebt vom Erfolg seiner Veranstaltungen. Die Por-
sche Club News berichtet über Ihre Veranstaltungen und hilft
so, Ihre Events zu kommunizieren. Was wäre, wenn niemand
von Ihren Anstrengungen und Bemühungen erfahren würde ?
Die Porsche Club News lebt die weltweite Gemeinschaft der
Clubs. Interessante Artikel berichten wie in keiner anderen
Porsche Publikation von den Aktivitäten der Clubs weltweit.
Veranstaltungen, Events und für die Clubmitglieder wichtige
Termine werden hier ebenso publiziert und angekündigt, wie
detaillierte technische Informationen oder wichtige Unterneh-
mensentscheidungen und Hintergründe. 

Der Erfolg der Porsche Club News ist abhängig von der er-
folgreichen Verbreitung durch die Club Präsidenten. Sie können
uns unterstützen, indem Sie so viele Mitglieder wie möglich in
Ihren Verteiler der Porsche Club News aufnehmen.

Ihre Mitglieder haben aber auch die Möglichkeit, die aktuellen
Porsche Club News unter www.porsche.de auf der Porsche
Webseite downzuloaden. Sie finden die Porsche Club News
dort unter „Sport und Veranstaltungen“, „Porsche Clubs“ und
„Porsche Clubbetreuung“.

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung ! 

Ihr Team der weltweiten Porsche Clubbetreuung



Der Cayenne ist ein Spezialist – onroad wie offroad. Je mehr der Fahrer von ihm verlangt, desto mehr ist er in seinem 
Element. Das gilt auch für die Reifen. Für das neue Porsche Modell hat Michelin Reifen entwickelt, die zwar die Grenzen der

Physik nicht ändern können, der Quadratur des Kreises aber näher kommen. Diese neu entwickelten Michelin Reifen 
für den Cayenne sind kraftstoffsparender und dies bei gleichzeitiger Ausweitung des Performance-Niveaus – der Grund,

warum Porsche auf die Qualität der Michelin Reifen vertraut.

www.michelin.de

EINEN 100-METER-SPRINT
LÄUFT MAN JA AUCH NICHT IN BADELATSCHEN.



Der MICHELIN Latitude Sport
Sie wollen einen neuen Sportreifen:

Sommerspezialist MICHELIN Latitude Sport

Optimaler Fahrspaß – Frühling, Sommer, Herbst

Angenehme Nebeneffekte:

• kürzerer Bremsweg
• niedrigerer Benzinverbrauch

Größen und Bezeichnungen:

255/55 R18 Latitude Sport N0
275/45 R19 Latitude Sport N0

295/35 R21 Latitude Sport N0

Der MICHELIN Latitude Tour HP
Sie haben jetzt eine neue Reifenoption: 

Allwetterspezialist MICHELIN Latitude Tour HP

Optimaler Grip – auch wenn kein Sommer ist

Angenehme Nebeneffekte:

• besserer Fahrkomfort
• längere Lebensdauer

Größen und Bezeichnungen:

255/55 R18 Latitude Tour HP N0
275/45 R19 Latitude Tour HP N0

Der Cayenne bekommt ein neues Gesicht –
der Reifen auch…
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4. Infobörse

Weiße Pracht

Porsche Tequipment

Weitere Informationen zum kompletten Produktprogramm von Porsche Tequipment und die aktuellen Tequipment Kataloge 
erhalten Sie bei Ihrem Porsche Partner oder im Internet unter www.porsche.com. Bitte besuchen Sie unter dieser Adresse 
auch unseren Porsche Design Driver’s Selection Online Shop mit einem Angebot an ausgewählten Tequipment Produkten.

Das Phänomen ist nicht neu: Ein Porsche
muss nicht unbedingt fahren, um aufzufal-
len. Er tut es auch im Stand. Was aber
nicht heißt, dass man seine Wirkung
nicht noch verstärken könnte, beispiels-
weise mit dem Aerokit Turbo von Por-
sche Tequipment. Es lässt Ihr 911 Turbo
Coupé nicht nur sportlicher und dynami-
scher erscheinen, sondern optimiert es
auch nach aerodynamischen Gesichts-
punkten. Denn jedes Tequipment Pro-
dukt muss auch technisch überzeugen.

Das Aerokit Turbo wurde im Hinblick auf
das Gesamtfahrzeug entwickelt. Es wur-
de von denselben Porsche Ingenieuren
und -Designern entwickelt, getestet und
abgestimmt, die auch die Fahrzeuge ent-
wickeln, testen und abstimmen. Denn
niemand kennt das Fahrzeug besser als
sie. Niemand weiß besser, wo und wie
man die Sportlichkeit dieses Coupés

noch mehr unterstreichen kann. Nicht
nur rein optisch. Das Aerokit Turbo be-
steht aus einer neuen Spoilerlippe so-
wie einem neuen Heckdeckel mit Heck-
spoiler und feststehendem Flügelprofil.
Die im Porsche Windkanal strömungs-
optimierten Komponenten reduzieren
die Auftriebswerte an beiden Achsen,
verbessern die Fahrstabilität und betonen
die sportliche Anmutung des Fahrzeugs.
Neben diesen Komponenten sind auch
die Serienschwellerverkleidungen und
das Serienheckunterteil in Exterieur-
farbe lackierbar. Das Aerokit Turbo ist
voraussichtlich ab November 2007 ver-
fügbar.

Ein weiterer Blickfang ist der seitliche
Dekorschriftzug. Eines der ersten Por-
sche Modelle mit solch einem Schriftzug
war der legendäre 911 Carrera RS 2.7
aus dem Jahr 1972. Heute ziert ein sol-

cher Originalschriftzug die Flanken der
911 GT3 RS Modelle. Der Dekorschrift-
zug ist für alle Modelle mit jeweiliger
Modellbezeichnung in ausgewählten Far-
ben erhältlich: schwarz, indischrot, speed-
gelb und in Aluoptik. Weshalb sollten Sie
bei Ihrem Fahrzeug darauf verzichten?

Strömungsoptimiert: Heckspoiler mit feststehendem Flügelprofil.
Auch die roten Heckleuchten sind über Porsche Tequipment erhältlich

Doppel-Effekt: Exzellente Fahrstabilität
und sportliche Anmutung

Blickfang: Der seitliche
Dekorschriftzug ist für alle Modelle
erhältlich
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Neue Kataloge 2008 der Porsche Driving Experience
Porsche Travel Club

Porsche fahren an den schönsten Plät-
zen der Welt können Sie auch im Jahr
2008. Neu im Programm des Porsche
Travel Club sind das Weekend Erzge-
birge und Mosel sowie die Tagestour
Schwarzwald. Bei den Adventure Touren
können Sie künftig an der Tour Rügen
oder Elsass/ Vogesen teilnehmen. Was
Sie immer erwarten können: faszinie-
rende Erlebnisse, abgestimmt bis in das
kleinste Detail.

Auch die Porsche Sport Driving School
hat einen neuen Katalog für die Saison
2008. Lernerfolg und Fahrspaß auf der
Rennstrecke, im Gelände oder auf Eis
bleiben gleich. Ihre Schulbank finden
sie weltweit, sie hat bis zu 355 PS und
beschleunigt in 4,8 Sekunden von 0 auf
100. Hier bleiben Sie gerne sitzen.

Alle Informationen über die genannten
und weiteren Angebote erhalten Sie in
unseren neuen Katalogen 2008, die Sie
bei uns bestellen können.

Porsche Travel Club

Telefon: +49 (0) 711 911 78155 
E-Mail: 
travel.club@porsche.de 
www.porsche.de/travelclub

Porsche Sport Driving School

Telefon: +49 (0) 711 911 78683
E-Mail: 
sportdrivingschool@porsche.de
www.porsche.de/sportdriving-
school
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5. Reportagen

Das am 3. Juni 2007 organisierte Treffen
im Neuenburger Land war eines der Er-
eignisse, das man sich nicht entgehen
lassen sollte.

Die Teilnehmer kamen von überall her,
um die Neuenburger Clubmitglieder zu
treffen: aus den Kantonen Wallis,
Waadt, Genf, Bern, Jura, Freiburg und
Zürich, ja sogar aus Frankreich waren
einige Freunde angereist. So viele Fahr-
zeuge brauchen ihren Platz, und so
standen die 80 Porsche aller Jahr-
gänge und Typen und in den verschie-
densten Farben dicht an dicht auf dem
Parkplatz in Bevaix…

Nach einem kleinen Frühstück stiegen
alle wieder in ihr Auto, und der lange
Korso setzte sich in Richtung Cortaillod
in Bewegung, wo die Besichtigung der
phantastischen Sammlung alter und hi-
storischer Autos von Charles-Gaston
Renaud auf dem Programm stand. Der
englische Rasen des riesigen, am See

gelegenen Anwesens bot genügend
Platz für unsere Fahrzeuge, die wir in ei-
ner Reihe gleich neben den Porsche
Fahrzeugen der Stiftung parkten, zu
der auch ein wundervoller weißer 959
gehört.

Die gut gesicherten Räumlichkeiten der
Stiftung beherbergen rund hundert
glänzende Prachtstücke. Auch wenn je-
der in sein eigenes Fahrzeug verliebt
ist, gerät man beim Anblick dieser herr-
lichen Ausstellungsstücke, die von ei-
nem 1898er Benz bis zu einem Pagani
aus dem Jahr 2003 reichen, doch un-
weigerlich in Verzückung. Bei all der
Pracht aus Bronze, Messing, Chrom
und Leder der Bugatti, Marmon und
De Dion Bouton  – wer da keine feuchten
Augen bekommt!

Im Anschluss an den Aperitif vor Ort
wurde im Rittersaal des Schlosses von
Colombier ein köstliches Menü serviert.
Bei dieser Gelegenheit konnte man so-

wohl die neuen Mitglieder des Club
Porsche 3 Lacs als auch die zahlrei-
chen eingeladenen Porsche Liebhaber
näher kennen lernen. Ein Tag, an den
sich alle noch lange erinnern werden!

Claude Wagnières

Porsche Club 3 Lacs
Präsident: Georges Plancherel
Tel.: +41 (0) 32 842 5306
Fax: +41 (0) 32 313 3430
E-Mail:
georges.plancherel@net2000.ch

Porsche Club 3 Lacs

Besuch der Privatsammlung der 
Stiftung „Fondation E. und C. R.“
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„Vatertag“ 2007 – 27 Mitglieder
des Porsche Club Göppingen nutz-
ten das verlängerte Wochenende
für die Jahresausfahrt 2007. 
Die Raststätte Dornstadt war Aus-
gangspunkt, das Ziel war der Mill-
stätter See in Kärnten. 

Grauer Himmel, strömender Regen und
gefühlte 6°C konnten die Vorfreude der
Clubmitglieder nicht trüben. Die Organi-
satoren Sieglinde und Udo Dimitroff
händigten den Teilnehmern ein liebevoll
gestaltetes Roadbook in Wagenfarbe
aus und in einem Konvoi von 14 Porsche
ging es los über die Autobahn Richtung
Salzburg. 

Erste Station unterwegs war das „Bräu-
stüberl“ in Kaltenhausen. Der Himmel
hatte ein Einsehen und die Stimmung
stieg. Über Obertauern und einem kur-
zen Halt auf der Katschberghöhe er-
reichte die Truppe den Zielort, das Ho-
tel Koller in Seeboden. Gigantische
Ausblicke, Frühstücksterrasse direkt
überm See – Ambiente vom Feinsten. 

Der erste Urlaubstag begann bei strah-
lend blauem Himmel auf der Früh-
stücksterrasse. Das war genau das
richtige Wetter für die ersten Highlights
– die beschauliche Seenstraße, oder
für die „Jungen Wilden“, Pässefahren
pur. Hier trennten sich nun die Wege. 

Die erlebnisreiche Seenfahrt ging am
Millstätter See entlang zum Feldsee,
von dort führte sie zum nächsten Post-
kartenmotiv dem Afritzersee. Weiter
am traumhaft gelegenen Ossiacher See
entlang führte die Traumroute bis nach
St. Veit an der Glan. 

Zurück wurden die Pässefahrer inter-
viewt, auch die hoteleigene Badeland-
schaft wurde genutzt und im See wurde

geschwommen – ganz individuell gab
sich jeder den Verlockungen hin, bis
man sich wieder zum gemeinsamen
Abendessen traf. Hier zeigte sich, was
Kollers Küche an exquisiten Genüssen
zu bieten hatte. 

Der Samstag versprach Porsche Fahr-
spaß der Extraklasse. Das Ziel des Ta-
ges war die Malta-Hochalmstraße,
durch das Tal der stürzenden Wasser
zu Österreichs höchster Staumauer.
Eng, kurvig, zum Teil einspurig durch
Ampelschaltung geregelt, Spitzkehren
und Felstunnel auf 14,4 km, so lag die
Herausforderung vor den Piloten. Kann
ein Boxster S mit einem GT3 oder ein
Cayman mit einem 997 Turbo mithal-
ten? Wie entscheidend ist fahrerisches
Können? Die Strecke erwies sich als
Traum für Porsche Fahrer.

Über das Porsche Museum in Gmünd
ging es weiter zur Erlebniswelt Nock-
almstraße. Die Reifen waren heiß, die
Fahrer erwartungsvoll und so war es
nicht verwunderlich, dass die fast 35 km
lange Strecke alles Bisherige übertraf.
Eine kleine Verschnaufpause auf der
Zechneralm ließ den Adrenalinspiegel
wieder etwas sinken.

Nach einem ausgiebigen Abschieds-
frühstück am letzten Tag ging’s über
Mühldorf und Heiligenblut zum Groß-
glockner. Ein letztes Mal wurden die Digi-
cams gezückt und versucht, die Begeis-
terung zu bannen und somit ein Stück
Erlebnis mitzunehmen. Ein letztes ge-
meinsames Mittagessen beim Stangl-
wirt in Going vor der individuellen Heim-
reise gab den Teilnehmern die Möglich-
keit sich zu verabschieden. 

Alle Teilnehmer waren sich einig: Das
Ziel der nächsten Jahresausfahrt könnte
wieder Kärnten heißen. Die einzige Be-
dingung wäre, die Residenz ist wieder
das Hotel Koller – die Geheimadresse
am Millstätter See.

G. Dangelmaier

Porsche Club Göppingen 
Präsident: Dr. Gerd Müller
Tel.: +49 (0) 7162 460001
Fax: +49 (0) 7162 460002
E-Mail:
dr.mueller.gingen@t-online.de

Porsche Club Göppingen

Genuss-Trip mit Geheim-Tipp: Millstätter See in Kärnten



Porsche Club News 5/07

26

Porsche Club Tirol

Mit 150 Sachen durch Wasserfon-
tänen fahren – das werden 13 seh-
behinderte Tiroler so schnell nicht 
vergessen.

Der Porsche Club Tirol hat es möglich
gemacht: 13 blinde bzw. schwer sehbe-
hinderte Porsche Enthusiasten konnten
sich hinters Steuer eines Porsche set-
zen und am ÖAMTC Fahrsicherheitszen-
trum Zenzenhof unter Führung ihre Run-
den drehen. Auf dem Beifahrersitz saß
ein erprobter Fahrlehrer, der die unge-
wöhnlichen Piloten in die richtige Rich-
tung lotste. „Bärig!“, war dann auch der
Kommentar vom ersten blinden Piloten
Michael Berger. Zwar habe er schon
vorher einmal ein Auto gelenkt, aber
nur auf einem Parkplatz und das im
Schritttempo. Hinter dem Steuer eines
240 PS starken Porsche Boxster dage-
gen, sei „die Welt schon ganz anders.
Für Blinde ist ein Auto zuerst einmal ein
Verkehrsmittel. Es selbst steuern zu
dürfen, bedeutet Freiheit.“

Neben der Fahraktion boten die Mitglie-
der des Clubs noch einige spektakuläre
Showeinlagen bei Driftfahrten.

Porsche Club Tirol
Präsident: Herbert Demanega
Tel.: +43 (0) 512 58 13 67
Fax: +43 (0) 12 58 13 75
E-Mail: office@porscheclubtirol.at

Blind Date
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Porsche Club Steiermark

Leuchtende Kinderaugen und
große Freude im SOS Kinderdorf
Stübing: Zum 8. Mal in ununterbro-
chener Reihenfolge war der Por-
sche Club Steiermark im Kinder-
dorf und diesmal gleich mit einer
Rekordzahl von 53 Porsche.

Mit großem Jubel wurden die Clubmit-
glieder von den Kindern in Stübing er-
wartet. Wunderbares Wetter kündigte
einen Badetag an. Die Firma Bosch-
dienst stellte dankenswerterweise und
passend dazu Schwimmbretter und Ba-
detücher zur Verfügung und nach der
Eröffnung durch Kinderdorfleiter Anton
Baumann und Heli Heuberger ging es
ans Aussuchen der Autos, die diesmal
in wirklich reicher Zahl da waren. Mit
Polizeibegleitung fuhr der Konvoi an-
schließend eine Spezialwertung über
Stallhofen und die A2 zur AGIP Station
Schachenwald, die die Kinder zu Eis
und Getränken eingeladen hatte! 

Die 2. Etappe nach Heiligenkreuz am
Waasen war somit bestens zu bewälti-
gen und beim  Gasthof „Lipizzaner
Franzl“ wartete ein Badesee, ein Buffet,
das Josef Pichler von Kager Bau spon-
sorte, und die Pferdefestspiele auf die
Kinderdorf Kinder, während die Fahrer
sich am steirischen Buffet stärken
konnten. Die Clubmitglieder mussten
nachmittags alleine nach Hause fahren,
während die Kinder noch einen Riesen-
spaß am See hatten und abends von
Franz Eibisberger im Reisebus nach
Hause gefahren wurden.

Wieder einmal galt: Es ist so einfach
große Freude zu bereiten und da kommt
ein Porsche Club gerne wieder! Vielen
herzlichen Dank an alle, die mit ihrem
Erscheinen oder mit Sachspenden und
logistischer Unterstützung für diesen
wunderschönen Tag gesorgt haben!

Porsche Club Steiermark
Präsident: Helmut Heuberger
Tel.: +43 (0) 316 304 328
Fax: +43 (0) 316 304 328
E-Mail: 
helmut.heuberger@aon.at

SOS-Kinderdorf: Ausfahrt mit „unseren Porsches“
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Vom 7. bis 8. Juli 2007 fand die 4. Auf-
lage der Porsche Zandvoort Days inmit-
ten der Dünen auf dem berühmten
Zandvoort Race Track statt. Organisiert
wurden die Tage durch den Porsche
Club Holland in enger Zusammenarbeit
mit der Rennfahrschule Zandvoort. Der
Club sorgte für die Organisation und
Durchführung, die Rennfahrschule war
verantwortlich für die Aktivitäten auf
der Rennstrecke. Trotz einer relativ kur-
zen Vorbereitungszeit wurde das Event
mit 176 Teilnehmern ein großer Erfolg. 

Die Mehrzahl der Teilnehmer stammten
aus den Niederlanden, aber viele reisten
auch aus Deutschland, Belgien, der
Schweiz, Großbritannien und Luxem-
burg an. Ein Teilnehmer machte sich so-
gar aus dem fernen Island auf den weiten
Weg. Nicht weniger als 19 verschiedene
europäische Porsche Clubs konnten zum
Event begrüßt werden.

Zusätzlich zu den Teilnehmern mit ihren
Fahrzeugen parkten am Wochenende
mehr als 800 Porsche von Zuschauern
auf dem VIP Parkplatz der Zandvoort

Rennstrecke. Insgesamt kamen an den
zwei Tagen mehr als 8.000 Besucher
um diese beeindruckende Präsentation
an Porsche Fahrzeugen zu bewundern. 

Die Veranstaltung war in drei Klassen
aufgeteilt: FUN, SPORT und RACES,
wobei die Letztere nur für Rennfahr-
zeuge mit Slicks zugelassen war. Am
Renngeschehen nahm fast die ganze

Porsche Modellpalette teil. Von einigen
klassischen Porsche bis hin zu aktuellen
Modellen, inklusive einer großen Anzahl
an GT3s, vielen RS Modellen, einem
Carrera GT und etlichen Cup Rennfahr-
zeugen in voller Rennausstattung war
alles vertreten. Fünf professionelle Fo-
tografen hielten mit 2.000 Bildern die
teilnehmenden Fahrzeuge fest. Die Bil-
der können unter www.porsche-club-
holland.nl angeschaut werden. 

Den Organisatoren und Streckenposten
gebührt ein besonderes Kompliment,
denn trotz der großen Anzahl von Fahr-
zeugen auf der Rennstrecke gab es
keine ernsthaften Unfälle. Außer einer
gebrochenen Federung eines Rennfahr-
zeuges und einigen harmlosen Remp-
lern gab es keine größeren Schäden
oder Verletzungen der Teilnehmer.
Wenn ein Schaden zugefügt wurde,
dann eher dem Ego einiger Teilnehmer,
die von der Strecke abkamen und in den
Sicherheitsbarrieren landeten.

Am Sonntag wurden die Rennen für eine
Ausfahrt mit behinderten Kindern unter-
brochen. Die Fahrt mit 200 Porsche

Riding the Dunes: Porsche Zandvoort Days 2007
Porsche Club Holland
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war Teil eines Eventtages, der für Kin-
der veranstaltet wurde. Die Eltern und
Betreuer wurden in Bussen über die
Rennstrecke geführt. Außerdem konn-
ten alle Kinder unter 16 Jahren an die-
sem Tag in einem der vielen Porsche
auf der Rennstrecke mitfahren. Viele
der Teilnehmer stellten hierfür gerne
sich und ihre Autos zur Verfügung.

Die Porsche Zandvoort Days wurden
also wieder zu einem richtigen Porsche
Wochenende. Im Juli des nächsten Jah-
res findet die fünfte Veranstaltung statt.
Für mehr Informationen besuchen Sie
die Webseite des Clubs.

Henry de Vaal

Porsche Club Holland
Präsident: Leo M. Biermans
Tel.: +31 (0)73 522 2222
Fax: +31 (0)73 522 2220
E-Mail: 
voorzitter@porsche-club-holland.nl
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Porsche Club of America

Eröffnet wurde das Event mit einer Wel-
come Party im Town & Country Hotel.
Am Pool des Hotels wurden die Gäste
unter freiem Himmel verköstigt und mu-
sikalisch von einer Classic Rock Band
unterhalten.

Am nächsten Tag begutachtete die Jury
die 122 Fahrzeuge die beim Concours
d’Elégance im Admiral Baker Recrea-
tion Park angemeldet waren. Zusätzlich

Vom 1. bis 5. Juli 2007 war San Diego und Umland Veranstaltungsort für
die 52. Porsche USA Parade. Porsche Clubmitglieder aus den gesamten
USA und aus aller Welt kamen zusammen, um ihre gemeinsame Leiden-
schaft für Porsche in einem festlichen Rahmen zu feiern und Erfahrungen
auszutauschen.

präsentierten sich 30 historische Fahr-
zeuge und insgesamt rund 35 Porsche
356. Die auf Hochglanz polierten Fahr-
zeuge aus den verschiedensten Epo-
chen zogen ein großes Publikum an und
auch das schöne Wetter lud zum Flanie-
ren zwischen den Ausstellungsstücken
ein. 

Ein weiteres Highlight der Parade war
die Beach Party auf Coronado Island,

Über 2.000 Teilnehmer: 
Porsche USA Parade 2007 in San Diego
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mit mexikanischem Dinner. Zuvor konn-
ten die Teilnehmer bei diversen Rallyes
starten und hatten die Möglichkeit wäh-
rend eines Tech Talks Neuigkeiten aus
dem Bereich der Porsche Technologien
zu erfahren.

411 Clubmitglieder fuhren am morgen
des vierten Veranstaltungstages beim

Autocross am Qualcomm Stadium um
die Wette. Und auch die kleinen Teilneh-
mern hatten die Chance ihr Können bei
einer Children’s Challenge zu zeigen.
Der Sponsor Michelin war zusätzlich
mit einem Stand vertreten und bot den
Gästen die Möglichkeit neueste Miche-
lin Reifen zu testen. Ebenfalls regen An-
klang bei den Teilnehmern fand der am

Nachmittag stattfindende Family Day
im Sea World. In einem privaten Pavil-
lion gab es für die Besucher ein Dinner
Buffet und die Autocross Awards wur-
den verliehen. Ein Feuerwerk anlässlich
des 4. Juli bildete den Abschluss des
Abends.

Nach einem Tech Quiz am letzten Tag
stand dann der Abend ganz unter dem
Motto der Seefahrt. Auf der „Star of In-
dia“ fand auf Einladung des Porsche
Club of America die President’s Recep-
tion statt. Anschließend fanden sich alle
Gäste zum Victory Banquet auf der USS
Midway im San Diego Harbour ein. Dort
wurde der RS Spyder ausgestellt, die
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Clubmitglieder erhielten die Tech Quiz
Awards und Hans-Peter Porsche schloss
den festlichen Abend mit einer emotio-
nalen und mitreißenden Rede ab.

Mit insgesamt über 2.000 Teilnehmern
war die Porsche USA Parade 2007 die
bisher größte Clubveranstaltung in den
USA. Termin und Ort für die nächsten
Porsche Paraden in den USA sind be-
reits festgelegt worden. 2008 wird das
Zusammentreffen der Porsche Enthu-
siasten vom 29. Juni bis 3. Juli in Char-
lotte, North Carolina stattfinden und die
54. Parade im Jahr 2009 ist vom 30.
Juni bis 4. Juli im Keystone Ski Resort,
Colorado geplant. Der Porsche Club of
America freut sich natürlich auch bei
diesen Veranstaltungen auf eine so um-
fangreiche Teilnahme wie in diesem Jahr.

Porsche Club of America
Präsident: Prescott Kelly
Tel.: +1 203 227 7770
E-Mail: kellyct@optonline.net
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AvD-Oldtimer-Grand-Prix 2007

Eine gute Gelegenheit, dem Mythos Porsche auf die Spur zu kommen, bot
der 35. AvD-Oldtimer-Grand-Prix, der vom 10. bis zum 12. August 2007
auf dem Nürburgring stattfand. Über 65.000 Zuschauer besuchten die
Veranstaltung, auf der rund 650 historische Rennwagen in Aktion traten. 
Dabei geht das diesjährige Event in die Geschichte ein, denn die Teilneh-
mer mussten anfangs bis zum Samstagmorgen warten, bis der Nebel sich
endlich lichtete. Am Freitag mussten zuerst alle Rennen abgesagt wer-
den. An den folgenden zwei Tagen wurden die Besucher jedoch mit strah-
lendem Sonnenschein verwöhnt.

Auf einem für Porsche reservierten
Areal mit einer Gesamtfläche von
14.000 Quadratmetern präsentierte
sich das Kundenzentrum-Classic zu-
sammen mit zahlreichen anderen Unter-
nehmensbereichen. Im Mittelpunkt des
Auftritts stand dieses Jahr eine Ausstel-
lung mit acht Motoren aus den Jahren
1966 bis 1998. Die Triebwerke konn-

ten im Messezelt auf dem Porsche
Areal besichtigt werden, das allen Be-
suchern des Oldtimer-Grand-Prix offen
stand. Eine Rarität dabei war der re-
staurierte, 110 PS starke Motor eines
911 T 2.0 (Modelljahre 1968–69). Einen
interessanten Blick ins Innenleben eines
Porsche Motors bot zudem das Schnitt-
modell eines 300 PS starken 3,3 Liter

Turbomotors (Modelljahre 1983–89) mit
Getriebe, Abgasanlage und K-Jetronic.
Mit dieser Ausstellung präsentierte das
Kundenzentrum-Classic seine Kompe-
tenz im Bereich Antriebe mit Revision,
Reparatur, Wartung und Austauschag-
gregaten. Die Abteilung Exclusive und
Tequipment präsentierte das Porsche
Zubehörprogramm, und die Mitarbeiter
der weltweiten Clubbetreuung der Por-
sche AG und von Porsche Deutschland
standen für Fragen zum Thema Club zur
Verfügung. 

Auf dem reservierten Porsche Gelände
wurde mit Erwerb eines VIP Package
die Zufahrt zu den nach Modellen ge-
gliederten Parkflächen ermöglicht. Dabei
konnten dieses Jahr über 480 Porsche
Fahrzeuge bewundert werden. 

6. Reportagen Classic
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Unmittelbar neben dem Ausstellungs-
zelt konnten sich Besucher mit Hilfe ei-
nes Kranes 50 Meter in die Höhe beför-
dern lassen und so einen herrlichen
Ausblick über das ganze Veranstaltungs-
gelände genießen. Für das leibliche Wohl
der über 800 Gäste wurde im Porsche
Hospitality Zelt gesorgt. Hier fand am
Samstag die Abendveranstaltung mit
Barbecue statt. Bei einer Quizrunde und
einer Tombola konnten viele attraktive
Preise gewonnen werden. Schließlich
sorgte eine Band für ausgelassene
Stimmung im Zelt.

Porsche Kundenzentrum-Classic 
Tel.: +49 (0)711 911 242 66 
Fax: +49 (0)711 911 241 00 
E-Mail: 
classic-service@porsche.de
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Am 21. Januar lud Helmut Schmidt vom
Porsche Club Saarland zum ersten offi-
ziellen Stammtisch der Region ein – da
durfte die Region Rhein Main natürlich
nicht fehlen. Schließlich kommen schon
seit drei Jahren die 928er vom Bostal-
see zu den Veranstaltungen von Rhein
Main und umgekehrt.

Gegen 9 Uhr früh startete die Region
Rhein Main von Langenselbold aus in
Richtung Frankfurter Kreuz. Stephan
Schmauder nahm den Käufer seines ehe-
maligen GTS und Clubmitglied Ottmar
Jäger in seinem Pkw „mit Stern“ mit.
Wir Frank Zurloh und seine Svetlana,
ebenfalls in unserem „Sternenauto“. An-
fangs hätte man also eher an eine „Stern-
fahrt“ denken können. 

Am Rasthof Gräfenhausen südlich vom
Frankfurter Kreuz wurde ein kurzer Bo-
xenstopp eingelegt. Zu unserer Überra-
schung stand hinter dem Restaurant der
928 GT von Wolff Müller und der 928 S
von Ruth Ploch. Die Fahrer der Achtzy-
linder saßen derweil im Restaurant und
stärkten sich mit großen Kaffees. Dass
das die Tour zeitlich etwas nach hinten
warf, freute alle – schließlich hatten wir
dann einen guten Grund, die Fahrt er-
heblich schneller fortzusetzen…

Am Rasthof Wattenheim stieß dann noch
Rainer Bachmann mit seinem Zweitpor-
sche, einem 944, sowie Bettina und
Heinz Schade mit – ich traue es kaum zu
erwähnen – einem weiteren Auto mit
Stern zu uns. Offensichtlich ist in der
Winterzeit der Benz in der 928 Gemein-
de ein beliebter „Porscheschoner“.

Gegen 11.30 Uhr trafen wir schließlich
pünktlich am Seehotel in der Nähe des
Bostalsees ein. Insgesamt hatten sich
dort vierzig Porsche 928 Freunde ein-
gefunden.

Helmut Schmidt begrüßte die Teilnehmer
herzlich. Mit einer Schweigeminute ge-
dachten wir unserem unerwartet ver-
storbenen Clubmitglied Roland Korthals,
der an diesem Tag eigentlich dabei sein
wollte.

Nach einem leckeren Buffet gingen wir
vor das Seehotel hinaus, um uns zum
Fototermin vor Helmuts geschmückten
Porsche 928 aufzustellen. Die Presse
war über das Porsche Meeting infor-
miert, und darüber, dass in diesem Jahr
der Porsche 928 sein dreißigjähriges
Jubiläum feiert. 

Nach einer kurzen Stippvisite am Bo-
stalsee fanden wir uns noch einmal zu
Kaffee und Kuchen im Hotel ein. Der
Künstler Andreas Hentrich zeigte seine
Porsche Grafiken und erläuterte sein
Hilfsprojekt in Sri Lanka. Helmut Schmidt
bekam einen eigens von Andreas Hen-
trich angefertigten Porsche Stammtisch-
pokal als Dankeschön überreicht.

Porsche Club 928

Eröffnungstreffen am Bostalsee

Erst am frühen Abend machte sich die
Porsche Fangemeinde wieder auf den
Heimweg. Helmut Schmidt hatte wieder
einmal mehr ganze Arbeit geleistet. Vie-
len Dank für die tolle Organisation!

Roland Kurtz

Porsche Club 928 e. V.
Präsident: Gunther Kussauer
Tel.: +49 (0)700 928 928 928
Fax: +49 (0)221 54 40 28
E-Mail: info@porsche-club-928.de
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Die seit 1975 stattfindende East Coast
Holiday des Porsche 356 Registry fand
in diesem Jahr zum vierten Mal in Michi-
gan, USA statt. 220 Porsche 356 aus
allen Teilen der USA versammelten sich
unter dem Motto „Remember that first
year in your first Porsche“. Vom 26.
Juni bis zum 1. Juli verwandelten sie
den beschaulichen Ort Traverse City für
fünf Tage in eine „Porsche City“. 

Das inmitten eines Golfclub liegende
Hotel war zentraler Ausgangspunkt al-

ler vom Porsche 356 Club vorbereite-
ten Aktivitäten. Mit einer Ausfahrt durch
die Weinbaugebiete der wunderschönen
und naturbelassenen Landschaft starte-
ten die Teilnehmer in den ersten Tag.
Abends stand ein Stadtbummel durch
den malerischen Hafen von Traverse
City auf dem Programm. Am nächsten
Morgen wartete die nächste Attraktion
auf Fahrer und Fahrzeug: Neben dem
traditionellen Slalom wurde erstmals
seit 30 Jahren wieder ein „Hillclimb“
ausgetragen.

Ein weiteres Highlight der Veranstal-
tung war der „Tunnel of Trees“, eine der
bekanntesten Straßen der USA. Er
führte die Teilnehmer am nächsten Tag
über verwundene Straßen vom Event-
hotel nach Mackinac, wo eine Fähre
nach Mackinac Island übersetzte. Diese
kleine Insel des Lake Michigan ist be-
kannt dafür, dass ausschließlich Pferde-
kutschen oder Fahrräder als Fortbewe-
gungsmittel erlaubt sind. So mussten
an diesem Punkt der Veranstaltung die
Porsche ausnahmsweise stehen bleiben.

Der festliche Concours d’Elégance, der
am letzten offiziellen Veranstaltungstag
alle Porsche 356 auf den hoteleigenen
Golfplatz auffahren ließ, zeigte die große
Bandbreite der teilnehmenden Fahrzeuge:
Von unrestaurierten 356 A Carreras
über Rennfahrzeuge bis hin zum selte-
nen Porsche America Roadster waren
alle Modelle vertreten, die das Samm-
lerherz begehrt. 

Gekrönt wurde die East Coast Holiday
durch das elegante Banquet Dinner im
festlich geschmückten Tagungscenter,
bei dem sich Club Präsident Chuck
House bei allen Teilnehmern bedankte
und die Termine für die East und die
West Coast Holiday 2008 verkündete. 

Vom 4. bis 8. September 2008 wird in
Lancaster, Pennsylvania die East Coast
Holiday stattfinden. Für die West Coast
Holiday wurde der 18. bis 22. Juni
2008 in Squaw Valley, Lake Tahoe fest-
gelegt.

Porsche 356 Registry
Präsident: Chuck House
Tel.: +1 (0)714 418 07 79
Fax: +1 (0)949 567 45 10
E-Mail: 
ChuckHouse@356registry.org

Porsche 356 Registry

East Coast Holiday: 
„Remember that first year in your first Porsche“




